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Sehr geehrter Herr Vorsitzender! 
Sehr geehrter Herr Bezirksamtsleiter! 
Sehr geehrte Damen und Herren Abgeordnete! 
 
Gestatten Sie mir, bevor ich gleich zu den Fragen komme , einen kurzen Gedanken vorweg: 
Fast auf den Tag genau seit 14 Jahren arbeitet die Bürgerinitiative OhneDACHistKRACH 
an dem großen Ziel Überdeckelung der BAB7 in Bahrenfeld/Othmarschen. 
 
Dass das Ziel heute in greifbarer Nähe liegt, 
 
liegt nicht allein daran, dass die BI so beharrlich ist 
liegt nicht allein daran, dass jede Fraktion dieses Hauses für sich aktiv war und ist, 
liegt nicht allein daran, dass die 4 Bezirksamtsleiter sich mit den betroffenen Abteilungen der Altonaer 
Verwaltung dafür  eingesetzt haben, 
 
sondern wir sind deshalb auf gutem Wege, 
weil wir alle dieses großartige Vorhaben gemeinsam vorangebracht haben, 
in vielen Gesprächen zu einer Einigkeit gefunden haben, 
dass dieser „Altonaer Konsens“ gegenüber Hamburg seit vielen Jahren Bestand hat, 
dass dieses Haus, dass  Altona mit einer Stimme spricht. 
 
 
Wir sind dicht davor, aber ein Blick in den Koalitionsvertrag macht deutlich,  
dass wir noch nicht wirklich am Ziel des „langen Deckels“ von der Behringstraße bis zum 
Holstenkamp angekommen sind, entgegen der Zusagen der Landesparteien,  
den langen Deckel ohne wenn und aber zu bauen steht der lange Deckel im Koalitionsvertrag wieder 
unter Finanzierungsvorbehalt! 
 
Unsere Fragen heute zielen darauf, den „Altonaer Konsens“ auf der politischen Ebene  
hier in Altona und vor allem gegenüber dem Hamburger Senat gerade jetzt in der Zeit der 
Regierungsfindung zur Geltung zu bringen. 
 
Darum gilt Ihnen unsere Einladung für den 8.Mai. Nehmen Sie an der Demonstration für einen langen 
Deckel teil. Wir freuen uns auf jeden einzelnen von Ihnen, damit wir auch öffentlich zeigen: 
 
Politiker aller Parteien,  
die Bürger von Bahrenfeld und Othmarschen,  
die Bürgervereine und Gemeinden ziehen an einem Strang 
 
und das in eine Richtung: für den ganzen, langen Deckel 
 
Sehen Sie unsere nun folgenden Fragen vor diesem Hintergrund: 
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Bürgeranfrage im Rahmen der Bezirksversammlung Altona vom  24.4.2008 

 

 

Die BV hat in ihrer Sitzung vom 31.1.2008 im Rahmen eines interfraktionellen dringlichen 

Antrages einstimmig gefordert,  über das Konzept der DEGES hinaus, also über den 

gesetzlich notwendigen Lärmschutz  hinaus, aus Gründen der Stadtreparatur eine 

vollständige, geschlossene Abdeckelung von der Behringstraße bis zum Holstenkamp zu 

bauen. 

 

Wir fragen aus aktuellem Anlass: 

• Wann wird die BV in ihrer neuen Zusammensetzung diesen „Altonaer Konsens“ 

bekräftigen? 

• Welche Initiativen ergreifen die BV Altona als Ganzes und die in ihr vertretenen 

Parteien gegenüber dem neuen Senat, um mindestens die Abdeckelung von der 

Behringstraße bis zum Holstenkamp durchzusetzen? 

• Wie stellt die BV Altona ihre und die Beteiligung der betroffenen Bürger im weiteren 

Planungsverfahren sicher? 

• Welche Schritte unternimmt die BV Altona, um zu gewährleisten, dass die 

Planfeststellung für die drei Abschnitte (Schnelsen, Stellingen und 

Bahrenfeld/Othmarschen) zeitgleich erfolgt? 
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Über den bestehenden Konsens hinaus fragen wir 

Die „Grüne Brücke Altona vom Volkspark zur Elbe“  ist notwendig für Stadtreparatur 

und –entwicklung . 

Wie wird sich die BV Altona dafür einsetzen, dass in diesem Sinne der Deckel im 

Norden bis zum Schießplatz verlängert wird und dass für die Weichenstrecke (Auffahrt 

Othmarschen) eine Lösung gefunden wird, die die letzte sonst verbleibende Wunde 

schließt? 

 


